
An der Ostsee 
 
  

 Familie Ebert hat Urlaub an der Ostsee. Jeden Tag darf Holger im fla-
chen Wasser tauchen. 
 Heute will Holger Fische fangen. Er hat ein kleines Netz gebastelt, hat 
die Taucherbrille vor den Augen und Schwimmflossen an den Füßen. 
Langsam schwimmt er und beobachtet. 
 Jetzt sieht er einen Fisch. Aber der Fisch schwimmt schnell weg. Am 
Boden liegt ein ganz flacher Fisch. Das ist eine Flunder. „Ich will die 
Flunder fangen“, denkt Holger. Langsam schwimmt er näher. 
 Plötzlich ist die Flunder weg. Am Boden wirbelt Sand. Die Flunder hat 
sich im Sand versteckt. Da liegt sie. Holger nimmt das Netz und schon 
hat er die Flunder gefangen. Sie zappelt im Netz. 
 „Vati! Vati! Ich habe eine Flunder gefangen“, ruft Holger. Er hebt das 
Netz aus dem Wasser. Der Vater kommt und schaut. Plötzlich springt die 
Flunder aus dem Netz in das Wasser zurück. Schnell schwimmt die 
Flunder fort. Schade! „Nun muss ich eine andere Flunder fangen“, sagt 
Holger. Vater freut sich über den unermüdlichen Fischer.  
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